
Leiten, managen, führen –  
praktische Führungspsychologie  
für den Berufsalltag

Inhalte
Wir trainieren das Modell, das am ehesten 
erfolgreiche Führung ausmacht: Die situative  und 
dem Entwicklungsgrad der Mitarbeiter angepasste 
Führung. Wir reflektieren Teammodelle, wenden 
Motivationstechniken auf die Situation der 
Teilnehmer an und besprechen Wege der 
praktischen Mitarbeiterentwicklung. 

Weitere Aspekte sind:
n die Führungskompetenz stärken
n das eigene Standing im Unternehmen
n Wege für die Weiterentwicklung 
n typische Führungsprobleme und Lösungen

Ich arbeite seit mehreren Jahren mit zwei Partnern unter dem Namen Consultants 
Pool (www.consultants-pool.de) als Personalberater und Organisationsentwickler. 
Meine Ausbildung als Jurist und Mediator erweitert ein Master in Arbeits- und Organi
sationspsychologie. Meine Schwerpunkte sind Führungskompetenz, Teamsteuerung und 
Konflikte.  
Ich begleite vorwiegend mittelständische Firmen im ganzen Bundesgebiet, aber auch 
Non-Profits. Ein Praxisforschungsauftrag des Bundes beschäftigt mich anhaltend.

René Wagener, Jurist, Mediator, Personal- und Organisationsentwickler

Termin, Ort und Kosten
n 13. und 14. September 08 in Berlin
n 130 Euro für Mitglieder VK
n 260 Euro für andere Teilnehmer

Noch Fragen?
Nach eurer Anmeldung werden euch weitere Infos 
über das Get-together etc. per Mail zugeschickt.

Bei Fragen zu den Inhalten des Seminars erreicht 
ihr den Referenten direkt unter: 
r.wagener@consultants-pool.de

Leiten, managen, führen – drei Bezeichnungen für Tätigkeiten, die entscheidend für den beruflichen 
Erfolg sind. Tatsächlich „führen“ mehr Menschen als gedacht. 
Entscheidend ist, was die Tätigkeiten de facto an Führungsaufgaben verlangen. Daher sprechen wir 
von „Key-Playern“, d.h. von führungsrelevanten Schlüsselpersonen: Führungskräfte, Projektleiter, 
Koordinatoren, Unternehmenspartner.
Der Workshop trainiert Führungsinstrumente „on the job“ aus der praktischen Arbeits- und 
Organisationspsychologie und den aktuellen Managementlehren. 
Im kleinen Kreise haben die Teilnehmer die Möglichkeit, ihre Jobsituation vertraulich zu reflektieren. 
Was mache ich mit der Mitarbeiterin, die eher eine Leistungsverweigerung an den Tag legt? Was ist 
meine eigene Führungsüberzeugung? Welche praktischen Instrumente gibt es zur Teamsteuerung? 
Wie motiviere ich einen Geschäftspartner oder Mitarbeiter? 
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